TV Grossbottwar nur Kanonenfutter für männliche A-Jugend 
Nach der schwachen Leistung gegen den SKV Eglosheim in der Vorwoche wollte die männliche A-Jugend in ihrem letzten Saisonspiel noch einmal zeigen was in ihr steckt. Zumal war es für die Spieler das letzte Jugendspiel gewesen sein wird, da die komplette Mannschaft den Sprung in den Aktivenbereich wagt.

Wie eigentlich bei jedem Spiel, waren die Mannen um Trainer Mark Harsch wieder nicht vollzählig. Jörg Kurzenberger und Marco Müller waren privat verhindert.

Die erste Halbzeit begann wie das Spiel gegen Eglosheim aufgehört hatte. Ohne Wille und Kraft in der Abwehr, ohne Durchschlagskraft im Angriff. Nach 10 Minuten stand es 5:5 wobei der TVM schon 2 7m verworfen hatte. Nun wachten die Jungs auf und vor allem Johannes Wolf konnte hervorstechen. Durch diesen Zwischenspurt wuchs der Vorsprung auf 7 Tore an (7:11, 20.Min). Der Trainer des TVG nahm eine Auszeit, die allerdings dem TVM mehr nützte als den Gastgebern. Nun kam der älteste TVM-Nachwuchs in Fahrt. Innerhalb der letzten 9 Minuten erzielte der TVM noch 8 Tore, die Gastgeber lediglich 2. 

In Halbzeit 2 begann nur der Sturmlauf des TVM. Die Abwehr stand und auch Torwart Groschwald konnte sich mehrmals auszeichnen. Schon nach 34 Minuten hatte der TVM einen 10 Tore Vorsprung. Die nicht wie sonst immer kam der Einbruch, sondern das Tempo wurde weiter erhöht. Flügelflitzer Sebastian Laufer war die erste Anspielstation bei Tempogegenstößen. Am Ende kam ein mehr als verdienter 39:17 Sieg für den TVM heraus der auch in der Höhe verdient war. Einziger Wehrmutstropfen war ein Daumenbruch von Florian Riedel, der ca. 4 Wochen ausfallen wird, dass besonders 1b Trainer Mark Eisele Kopfzerbrechen bereiten wird.
Die männliche A-Jugend steht nun auf dem ersten Tabellenplatz, kann aber noch von Ditzingen eingeholt werden, auf Grund des besseren Torverhältnisses. 

Die männliche A-Jugend bedankt sich bei allen Fans, Freunden und Eltern für die Unterstützung vor und während der Saison. 

Für den TVM waren im Einsatz:

Im Tor: Martin Groschwald

Im Feld: Florian Riedel (2 Tore), Marco Matic (3), Simon Eitel (6), Simon Feeser, Sebastian Laufer (4), Andreas Bender (11), Alexander Reinke und Johannes Wolf (13)

Auf der Bank: Trainer Mark Harsch, Physio. Roman Oelscher

Spielfilm: 0:1, 4:4, 6:9, 7:13, 9:17 / 11:20, 13:23, 13:28, 15:35, 17:39 

